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Hintergrund

− In Deutschland sind jedes Jahr ca. 28 % 
der erwachsenen Bevölkerung von einer 
psychischen Erkrankung betroffen 

− Zu den häufigsten psychischen 
Erkrankungen zählen Angststörungen 
(15,3 %), affektiven Störungen (9,8 %, 
davon allein die unipolare Depression: 
8,2 %), Störungen durch Alkohol- oder 
Medikamentenkonsum (5,7 %)

− Mit 55 % dominierende Beeinträchtigung 
in der beruflichen Wiedereingliederung
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(Quellen: 4, 5, 6, 7, 9, 31)



Problembeschreibung

Unterstützungsleistungen
− SGB IX – „Rehabilitation und Teilhabe 

behinderter Menschen“ 
− Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 

(LTA) (§ 49 SGB IX)
− Reha-System (Berufsbildungswerken 

(BBW), Berufsförderungswerken (BFW), 
Beruflichen Trainingszentren (BTZ) und 
Rehabilitationseinrichtungen für 
psychisch Kranke (RPK)

− Unterstützungsinstrumente –
Jobcoaching am Arbeitsplatz, 
BEMpsych*, Psychosomatische 
Sprechstunde, Handlungsleitfäden für 
Führungskräfte etc. 

Geringere Übergänge in langfristige 
reguläre Beschäftigung

− Länger Arbeitslos

− Häufiger auf Sozialleistungen z. B. nach 
dem SGB II

− Geringe Übergänge aus der WfbM

− Seltener nachhaltige Erwerbsintegration
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 Teilhabe am Arbeitsleben gerade für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen hoher Stellenwert –
Bedeutsam für Stabilisierung und Genesung

(Quellen: 1, 5, 13, 14, 22, 27, 28, 30, 36)



Herausforderungen im Rehabilitationsprozess
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Individuelle Ebene: 
• Dynamisch, 
• Nicht sichtbar, 
• Individuelle Krankheitsverläufe,
• Scham

Betriebsebene: 
• Unsicherheit von 

Führungskräften/Kolleg:innen,
• Mangelnde Anpassungen von 

Arbeitsanforderungen, 
• Fehlende Offenheit für psychische 

Erkrankungen 

Systemebene: 
• Komplexe Zuständigkeiten,
• Übergänge im Reha-System,
• Mangelnde Kontinuität von 

Unterstützung im (Wieder-) 
eingliederungsprozess

 Strukturen – Haltung – Unterstützung als zentrale Faktoren (Quellen: 8, 19, 21, 22, 30)



1. Empirische Einblicke: Drei 
Perspektiven auf Teilhabe

1. Strukturen – Übergang WfbM – 1. Arbeitsmarkt

2. Haltung – Projekt „Qualität der Teilhabe“

3. Unterstützung – Projekt Peer-Support und  
Erwerbsorientierung bei psychischen Erkrankungen
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1. Strukturen –
Übergang WfbM – 1. Arbeitsmarkt
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Gelingensbedingungen für den Übergang WfbM – 1. Arbeitsmarkt

− Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen sind inzwischen die zweitgrößte 
Gruppe; etwa ein Fünftel aller Beschäftigten in der WfbM. 2024 lag ihr Anteil bei 
21,5%

− Studie von Engels et al. (2023) mit Daten aus 311 deutschen Werkstätten zeigt 
Übergangsquoten von nur 0,6 % aus dem Eingangsverfahren und dem beruflichen 
Bildungsbereich und 0,35 % aus den Arbeitsbereichen der Werkstätten auf den 
allgemeinen Arbeitsmarkt

 Übersichtsarbeit zu den relevanten Faktoren für den Übergang aus dem WfbM
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(Quellen: 2, 10)



Übersichtsarbeit – Einflussfaktoren auf den Übergang 

− Sichtung von 61 Studien für den Zeitraum 2001-2025

− 11 Beiträge eingeschlossen, die Faktoren, wie Maßnahmen, Strategien oder 
Rahmenbedingungen, die den Übergang in den allgemeinen Arbeitsmarkt hin zu 
einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung betrachten

− Drei Analyseebene:

• Personenbezogene Faktoren (z.B. Kompetenzen, Fähigkeiten & Qualifikationen) 

• Rehabilitationsbezogene Faktoren (z.B. Angebote der Übergangsgestaltung)

• Umweltbezogene Faktoren (z.B. Lebenslage, Inklusionsbereitschaft des 
Arbeitsmarktes) 
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(Quelle: 25)



Rehabilitationsbezogene Faktoren - Angebote der 
Übergangsgestaltung:
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− Strukturelle Bedingungen:

• Niedrigschwelliger Zugang

• Angemessene 
Anforderungen und 
stufenweises Vorgehen

• Angemessene Laufzeiten

• Orientierung an den 
Bedürfnissen der Personen 
und des Arbeitsmarktes

(Quelle: 25)



Rehabilitationsbezogene Faktoren – begleitende Fachkraft 
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Rehabilitationsbezogene Faktoren – Förderplanung
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(Quelle: 25)



2. Haltung – Projekt „Qualität der 
Teilhabe“
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Arbeitsbedingungen auf dem 1. Arbeitsmarkt von Menschen 
(psychischen) Behinderungen 
− Beschäftigte mit amtlich festgestellten Behinderungen erleben teilweise häufiger 

ungünstigere Arbeitsbedingungen und schätzen diese als belastender als 
Beschäftigte ohne Behinderungen ein, z.B. Arbeiten an der Grenze der 
Leistungsfähigkeit

− Bestimmte Arbeitsbedingungen gehen wiederum mit einer erhöhten Wahrnehmung 
einer Einschränkung im Arbeitsalltag einher, z.B. körperliche Arbeitsbedingungen 
und hohe Arbeitsintensität 

 Breites Wissensbasis zu Arbeitsplatzanpassungen vorhanden

 Ob Arbeitsanpassungen tatsächlich umgesetzt werden, hängt jedoch auch von den 
Haltungen im Betrieb ab 
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(Quellen: 16, 32, 33)



Gelingensbedingungen für den Verbleib auf den 1. Arbeitsmarkt I 

− 114 Studien betrachtet

− aus dem Zeitraum 2017-2022

− Untersuchen Arbeitsbedingungen von beeinträchtigten Erwerbstätigen auf dem 1. 
Arbeitsmarkt + Gestaltungsempfehlungen

 45 Studien zu Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen
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(Quelle: Scoping Review: 114 Studien, Teborg et al. 2024)



Gelingensbedingungen für den Verbleib auf den 1. Arbeitsmarkt  
II
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(Quelle: Scoping Review: 114 Studien, Teborg et al. 2024)



Fokus – Haltungen im Team und der Organisation

− Inklusionsvereinbarungen mit definierten Zielen und Maßnahmen

− Kampagnen gegen Stigmatisierung und für Diskriminierungsfreiheit 

− Sensibilisierung von Führungskräften und Kolleg*innen durch Schulungen

− Wissen und Verständnis über Behinderung

− Offenes Arbeitsumfeld schaffen; Mitarbeiter*innen ermutigen und unterstützen

− Akzeptanz von und Unterstützung bei Arbeitsanpassungen

− Gezielte Einbindung von Beschäftigten mit Behinderungen in 
Entscheidungsprozesse

 Wichtig zu verstehen, unter welchen Bedingungen dies                                      
gut erfolgen kann
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(Quellen: 11, 12, 23, 24, 26, 33)



Zitat aus Interviewstudie

(...) Ja vor allem, dass sie so eigentlich mich als vollwertige Person und Kollegin 
betrachtet und nicht irgendwie als jemand, der krank ist oder so, sondern wirklich 

als vollwertiges Mitglied des Teams. Und auch da mir Wertschätzung auch 
entgegenbringt für Ideen oder für Beobachtungen, die ich gemacht habe bei den 

Kindern oder so, also dass ich mich da wirklich einfach mit Respekt und als 
vollwertiges Mitglied des Teams und vollwertige Erzieherin so auch betrachtet und mir 

damit irgendwie so vermittelt, dass auch mit meinen Problemen ich dazugehöre 
und wichtig für das Team bin und wichtig auch für die Gruppe bin. Und das ist so 

die Hauptunterstützung. (Andrea, Erzieherin, Psychische Beeinträchtigung)
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(Quelle: Interviewstudie aus dem Projekt „Qualität der 
Teilhabe“)



3. Unterstützung – Projekt „Peer-
Support und Erwerbsorientierung 
bei psychischen Erkrankungen
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Peer-Support
- Soziale Unterstützung als ein zentraler Faktor in der Inklusion von Menschen mit 

Behinderungen 

- Positiver Effekt von erfahrungsbasierter Unterstützung in Ergänzung zu 
professionalisierter Unterstützung  wird als nahbar und auf Augenhöhe erlebt

- Peer-Support = jegliche Form der Unterstützung durch Menschen, welche 
dieselben Erfahrungen mit psychischen Krisen gemacht haben  natürlich 
entstehenden informellen Peer-Support, peer-geführte Programme,  Beschäftigung 
von Personen mit Krisenerfahrung in regulären Versorgungsdiensten

- In der medizinischen Rehabilitation schon länger etabliert, in der beruflichen 
Rehabilitation bislang eher pilothaft (z.B. Jobcenter, BTZ, BEM-Verfahren)  in 
Deutschland noch keinesfalls ein flächendeckend eingesetztes Konzept
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(Quellen: 17, 18, 20, 29, 32, 35)



Wirkungen von Peer-Support in der beruflichen 
Rehabilitation
Stärkung Psychosozialer Ressourcen: 
− Emotional empowering und identitätsstärkend; stärkt Hoffnung, Zugehörigkeit sowie 

Selbstwirksamkeit.

Identitätsrekonstruktion & Stigma
− Gegen-Narrative zu selbststigmatisierenden Selbstbildern (Nicht-

beschäftigungsfähig, fragil) ; Entwicklung eines neuen beruflichen Selbstkonzept.

Funktionale Unterstützung

− Praktische Hilfe bei Jobsuche, Bewerbungsschreiben, Bürokratie und Begleitung zu 
Behörden → weniger prozedurale Angst; „Übersetzung“ institutioneller Logik.

 Erfolg der Wiedereingliederung in Arbeit unter Peer-Support, aber abhängig von den 
Rahmenbedingungen 
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(Quelle: 15)



Gelingensbedingungen für die berufliche 
Wiedereingliederung unter Peer-Support
− Übergänge zwischen Systemen der beruflichen Rehabilitation im Kontext von 

Peer-Support gestalten

− Langfristige Etablierung in Institutionen (finanzielle Sicherheit, Kontinuität über 
einzelne Programme hinaus)

− Team-Integration als wichtiger Aspekt für Koordination/Legitimität, Risiko des 
Verschwimmens von Peer- und klinischer Rolle

− Wirkung hängt an gemeinsamer Zielklärung und Transparenz der Rollen in Teams 
und Institutionen
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(Quelle: 15)



Fazit I – Zusammenwirken von 
Strukturen, Haltung und Unterstützung in der beruflichen 
Rehabilitation
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(Bildquellen: I, II)



Fazit II – Berufliche Rehabilitation im Kontext 
gesellschaftlicher Transformationen
Gesellschaftliche Wandlungsprozesse verändern die Bedingungen für berufliche 
Teilhabe und stellen neue Anforderungen an Strukturen, Haltungen und 
Unterstützung

− Digitalisierung, ökologische Transformation und wirtschaftliche Krisen verändern 
Tätigkeiten, Qualifikationsanforderungen und Erwerbsverläufe

 Strukturen – Anpassungsfähige Rehabilitationssysteme

− Unsicherheit, Leistungsdruck und politische Diskurse können Stigmatisierung oder 
Exklusion verstärken

 Haltungen – Inklusive Arbeitskulturen in Zeiten des Wandels

− Erwerbsbiografien werden instabiler und Übergänge häufiger

 Unterstützung – Kontinuierliche Begleitung in dynamischen Erwerbsverläufen
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

Kontakt:

JProf Dr. Lena Hünefeld:

Huenefeld.Lena@baua.bund.de 
lena.huenefeld@tu-dortmund.de
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